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Vorankündigung:
am 18. + 19. Oktober 2014

heißt es wieder „Vorhang auf“
Theater in Rönkhausen

gespielt wird das Stück

„Die zauberhafte Glaskugel“
Komödie von Beate Irmisch

Auf ihr Kommen freut sich der

Theater-Club
Rönkhausen
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Es ist wie verhext und immer wieder
erstaunlich, was für eine Anziehungskraft
dieses MTB-Rennen in Kuhschiss-
Hagen auf die einzelnen Fahrer ausübt.
Obwohl die Radsportsaison noch sehr
jungfreulich ist, kamen 1600 Starter aus
Nah und Fern in den kleinen Ort hinterm
Berg. Ein Rätsel, aber auch eine große
Freude ist immer wieder: Wenn es um
die Wurst geht, dann kann man sich auf
die Rönkser Kurbelgarnitur voll verlas-
sen. 16 Starter aus dem Rennstall TVR
standen in den Startreihen und wollten
bei dieser großen Veranstaltung dabei
sein. 13 Fahrer meldeten sich für die
Kurzstrecke (30 Km / 731 Hm) und drei
Fahrer für die Mittelstrecke (55 Km /
1280 Hm) an.

Mit Andreas Gruß und Ludger Vollmert
nahmen zwei Fahrer vom TV zum ersten
Mal an einem Rennen teil. Ein großes
Lob an beide Fahrer, die mit ihrer
Leistung mehr als zufrieden sein konn-
ten. Auf diesem Wege wünschen wir
weiterhin Hals- und Beinbruch. Ludgers
Bruder Rainer Vollmert, der mit
Magenkrämpfen zu kämpfen hatte,
musste leider das Rennen auf der
Wilden Wiese vorzeitig abbrechen.

Ohne Angst vor der Männerriege und mit
viel Selbstvertrauen startete als einzige

Fahrerin vom TV unsere Prinzendame
Marianne. Sichtlich erleichtert und mit
einer persönlichen Bestzeit im Gepäck
fuhr Marianne überglücklich ins Ziel.

Auf der Kurzstrecke überzeugte in die-
sem Jahr Tim Baroth in 1:29:27 Std und
belegte in seiner Altersklasse U17 Rang
2 (Hut ab und weiter so!).

Es folgten: Uwe Fleing, Andreas Rawe,
Martin Hoffmann, Andreas Gruß, Bernd
Hoffmann, Sebastian Rawe, Peter
Rademacher, Matthias Eykeln, Ludger
Vollmert, Prinz Christian Hanses und
seine Prinzessin Marianne.

Sebastian Hermes, Bastian Albers und
Holger Rademacher legten sich mit der
Mittelstrecke an. Moe der mittlerweile
seine Hausaufgaben gemacht hat, spulte
dieses Rennen gemeinsam mit Bastian
souverän und mit seiner ganzen Klasse
an Erfahrung runter. Denn wie heißt es
so schön: „Am Ende werden die Toten
gezählt”. Beide Fahrer blieben unter drei
Stunden und das Klassenziel war
erreicht (Respekt vor dieser Leistung).

Doch was nützen alle Teilnahmen und
Erfolge bei so einer Veranstaltung, wenn
die Gesundheit auf der Strecke bleibt.
Auch bei diesem Rennen kamen alle
Fahrer vom TVR unbeschadet ins Ziel,
was mit nichts zu bezahlen ist. Ein gro-
ßes Lob an die Veranstalter „hinterm
Berg”, die mal wieder gezeigt haben,
wenn ein kleiner Ort zusammen rückt,
welch Berge man versetzen kann.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Kuhschiss-Hagen 2014



Wie auch im letzen Jahr kämpften Sport-
vereine aus 7 Städten um den Sieg beim
City-Contest in Kuhschiss-Hagen. 6 ver-
schiedene Spiele müssen hierbei in einem
Wettkampf gegen alle anderen Mann-
schaften ausgetragen werden. Dabei sind
Geschicklichkeit, Konzentration, Kraft,
Ausdauer und Nervenstärke gefragt.
Gemeinsam für eine gute Sache, denn
die Siegprämien in Höhe von 2000 €
werden für das Projekt „Sport verbindet –
Einheit entsteht” gespendet. Dies ist ein
inklusives Pilotprojekt der Sportjugend
im Kreissportbund Hochsauerlandkreis
mit dem Ziel, Kontakt zwischen Menschen
mit Behinderung durch Sport aufzubauen,
aufrechtzuerhalten und gegenseitige
Akzeptanz und Respekt zu fördern.

Für das Team Finnentrop ging auch wie
im letzen Jahr der TV Rönkhausen an
den Start. Am Morgen noch die Beine
beim SKS-Marathon im Gelände gestählt
und am Abend musste der Pott nach
Finnentrop verteidigt werden. Das Wetter
spielte an diesem Abend nicht mit und
so musste man in die Mehrzweckhalle

ausweichen. Dadurch wurden drei
Spiele aus dem Programm genommen,
weil es organisatorisch in der kurzen Zeit
nicht möglich war, dieses in der Halle
umzusetzen. Bei den ersten drei Spielen
setzte sich Meschede an die erste Stelle
und das letzte Spiel musste die
Entscheidung bringen. Mit deutlichem
Vorsprung gewann das Team Finnentrop
das Kisten-Race-Rennen und somit den
Gesamtsieg an diesem Tag. Als einziger
Vertreter aller Teams war Bürgermeister
Hess vom Anfang bis zum Ende dabei
und nahm stolz alle Glückwünsche
entgegen. Natürlich versuchen wir
auch im nächsten Jahr den Pott nach
Finnentrop zu holen, aber hoffentlich ohne
Schwimmflossen. Das abschließende
Feuerwerk war noch einmal der
absolute Hingucker. Auch hier eine
Veranstaltung „hinterm Berg” die ihres
gleichen sucht und den vielen ehrenamt-
lichen Helfern ein riesengroßes
Dankeschön.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian
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Insgesamt 59 Mitglieder unseres Vereins
legten im letzten Jahr das Sportabzeichen
ab. Das war eine leichte Steigerung im
Vergleich zum Vorjahr. Verliehen wurden
die Abzeichen im Rahmen des Tags des
Sports, den die Abteilung Turnen/LA/-
Ski/Rad im Mai durchführte.

Folgenden Sportlern gratulieren wir recht
herzlich:
Mara Bress, Melanie Glied,
Maya Höllermann, Lia Jeide,
Ejona Kolgeci, Michelle Rohrmann,
Leni Zepke, Marleen Baumeister,
Nadja Danz, Mona Drüke, Alina Rabe
Hanna Rademacher, Dana-Marie Schmidt,
Antonia Tusche, Jasmin Schmidt,
Erik Baroth, Tim Baroth, Kathrin Krabbe,
Lisa Rademacher, Katharina Rohr,
Stefan Rohr, Barbara Rohr, Lena Runig,
Nina Sasse, Jona Schulte, Janik Schulte,

Nico Wensing, Leon Wensing,
Marius Fiebig, Michael Hanses,
Phil Broichhaus, Finn Hoheiser,
Luc Hoheiser, Linus Diecks, Ben Vogt,
Luis Jeide, Maja Krabbe, Petra Krabbe,
Theresa Poggel, Silke Hoheiser,
Bernadette Schmidt, Peter Rademacher,
Familie Elmar Schulte, Rainer Vollmert,
Frank Schulte, Michaela Vogt,
Mechtild Rohr, Michael Vollmert,
Achim Danz, Werner Hirschberg,
Susanne Sasse, Patricia Schulte,
Karina Rademacher, Gabi Ermes,
Sabrina Jeide

Sportabzeichen

ISOWOOD Energiesparhäuser,
Carports & Blockhäuser

Ökologisch bauen –
gesund wohnen mit ISOWOOD
der natürlichen Klimaanlage.

Individuelle Planung

- kostenlos -
Förderfähige Energie-Effizienzhäuser -

ohne Aufpreis!

holz & raum GmbH & Co. KG
Therecker Weg 18 • 57413 Finnentrop
Tel. 02395 - 91 82 - 0 • Fax 02395 - 91 82 - 60
www.holzundraum.de • info@holzundraum.de
Info-Material kostenlos!
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nach der WM ist vor der Kreisliga. Nach
dem Triumph unserer Nationalelf in
Brasilien und den damit verbundenen
Feierlichkeiten im Land kehrt der Alltag
wieder in die Vereine ein und die Vorbe-
reitungen auf die Saison 2014/15 wurden
mit gewohnter Intensität absolviert.

Nach einer fulminanten Aufholjagd in der
Rückrunde, bei der das leider verloren
gegangene Heimspiel gegen den TSV
Saalhausen sicherlich der Höhepunkt
war, wurde unsere 1. Mannschaft am
Ende Vizemeister der Kreisliga C1 mit
zwei Punkten Rückstand auf den Meister
aus Saalhausen. Bis zum letzten Spieltag
blieb es spannend, wobei man nach der
Niederlage im Spitzenspiel auf Ausrut-
scher der Lennestädter hoffen musste
und aus eigener Kraft nicht mehr aufstei-
gen konnte. Mit 61 Punkten und einem
Torverhältnis von 105:39 beendete unse-
re ERSTE die Saison. Stürmer Mike
Freiburg sicherte sich zudem die Torjä-
gerkanone der Liga mit 28 erzielten
Toren. Nach dem letzten Saisonspiel am
Sportfest-Sonntag wurde dennoch kein
Trübsal geblasen und die Spieler feierten
den Abschied von Ralf Sonnenberg noch

feucht fröhlich vor dem Sportlertreff, bevor
es ein paar Tage später zur Abschluss-
fahrt an die polnische Ostsee ging.

Bereits am Freitag, dem 27.06., bat das
neue Trainerduo Zoran/Opitz die Spieler
der ERSTEN zu einer ersten Trainingsein-
heit an den Rennert und läutete somit
die Vorbereitung auf die neue Saison ein.
Neben Alex Vogel und Erdem Bambal
konnten die Trainer ebenfalls Erkan Koc
beim TVR willkommen heißen. Der
33-jährige Plettenberger wechselte im
Sommer vom Kreisliga-A Verein Türk
Attendorn an den Glingebach, wo er den
Durchmarsch von der Kreisliga-C bis in
die Kreisliga-A als Kapitän verwirklichte.

Im Anschluss an die ersten beiden Test-
spiele gegen SF Dünschede (4:3 Sieg)
und DJK Teutonia Schalke (2:1 Sieg)
stand auch schon das erste Pflichtspiel
auf dem Programm. Zuhause empfing
unsere ERSTE den B-Liga Vizemeister
SV Rahrbachtal in der ersten Runde des
Krombacher Kreispokals. Nach einem
fulminanten Start in die Partie mit
zwei frühen Toren für den TVR

Liebe Fußballfreunde,
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konnte das Spiel schließlich mit 2:1
gewonnen werden und der TVR steht
seit Jahren wieder in der zweiten Pokal-
runde!

Das übliche Trainingslager-Wochenende
fand in diesem Jahr nicht wie gewohnt
auf dem eigenen Sportplatz statt und so
trat unsere ERSTE von Freitag bis Sonn-
tag die Reise nach Helminghausen am
Diemelsee an. In einer umgebauten
Schule, mit Fußballplatz in unmittelbarer
Nähe, bezogen die TVR-Kicker ihr Quar-
tier. Neben den Trainingseinheiten
wurden auch hier zwei Testspiele absol-
viert und so konnte man gegen den HSK
C-Ligist SG Helminghausen/Diemelsee
mit 16:0 (!) und gegen die SG Wenne-
men/Olpe mit 8:2 gewinnen. Ein
durchaus gelungenes Wochenende, wel-
ches bei allen Akteuren durchweg positiv
aufgenommen wurde, auch wenn der ein
oder andere nach den Strapazen bereits
die Erholung am Sonntag an der Seitenli-
nie suchte …

Die 2. Mannschaft des TVR, unter Alex-
ander Balzer und Daniel „Porto“ da
Silveira, schloss Ihre Saison in der Kreis-
liga D-2 auf dem 5. Tabellenrang ab. Mit
28 Punkten und einem Torverhältnis von
48:65 konnte man in der Rückrunde
noch eine Schüppe drauflegen und sich
vom Tabellenplatz her verbessern. Ohne
die hohe Fluktuation im Kader von
Woche zu Woche wäre das Herankom-
men an die ersten drei Tabellenplätze
durchaus machbar gewesen, wobei die
Platzierung am Ende durchaus zufrieden-
stellend ist. Bester Torschütze der ZWEI-
TEN wurde Florian Hüttemann mit 10
Saisontreffern. Die Mannschaft belohnte
sich nach der Saison selbst mit der
Abschlusstour in die Studentenstadt
Münster. Hier studierten unsere Reserve-
Kicker ausgiebig die Gastronomie der
Altstadt.

Nach der ersten Trainingseinheit am
17.07. ging es für unsere ZWEITE am
20.07. direkt zum ersten Testspiel in die
geschichtsträchtige „Glück Auf- Kampf-
bahn“ am Schalker Markt in
Gelsenkirchen gegen die Zweitvertretung
von DJK Teutonia Schalke. Bei gemein-
samer Anfahrt mit der ERSTEN durch
das Reiseunternehmen Hennecke ging
die Partie nach einem ordentlichen
Beginn mit 5:0 verloren, was angesichts
einiger fehlender Stammkräfte und der
bisher nur einen gemeinsam absolvierten

Neuzugänge
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Trainingseinheit absolut in Ordnung ging.
Durch die Reduzierung von drei auf zwei
D-Ligen, wird unsere ZWEITE im kom-
menden Jahr insgesamt 30 Ligaspiele
absolvieren. Für diese neue Situation mit
einer deutlich höheren Spielanzahl als
zuvor ist die Breite des Kaders, ein funk-
tionierender Mannschaftskern und die
Trainingsbeteiligung besonders aus-
schlaggebend für die ambitionierten Ziele
unserer ZWEITEN.

Ein besonderer Dank von unseren beiden
Senioren Teams geht an das „Taxiunter-
nehmen Schulte“ und die „IKK“, die als
Sponsor für Warm-Up Shirts gewonnen
werden konnten!!! Vielen Dank dafür!

Die Ü-32 Mannschaft des TVR empfängt
im Krombacher Kreispokal den Titelver-
teidiger DJK Bonzel, sicher kein
einfaches Los für unsere Altherren. Leider
stand der genaue Termin bei der Erstel-
lung dieses Berichts noch nicht fest.

Im Jugendbereich konnte die A-Jugend
(mit 12 TVR Spielern) der SG Lenh/Rönkh
in ihrer B-Kreisliga dominieren.
Mit 12 Siegen und nur einer Niederlage
verschaffte sich das Team ein Punktepol-
ster gegenüber dem Rest der Liga. Eine
Saison, in der man zwar in der Tabelle
von Anfang an vorne weg marschierte,
jedoch mit vermehrten Siegen in
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den Schlussminuten sich diese auch
hart erarbeiten musste! Demnach war die
Leistungsdichte der Liga trotz klarer
Meisterschaft gegeben und unsere
Nachwuchskicker wurden auf ihrem
Niveau gut geprüft und konnten an den
Aufgaben des Ligaalltags wachsen. Alle
mal mehr Wert als Woche für Woche
einen Kantersieg einzufahren.

Sportlich gab es sonst keine Meisterschaft
im Tabellenbereich der SG, was die Ent-
wicklung insgesamt aber nicht bremst.

In den Minis zeigen sich die ersten Talen-
te auf, mit dem letzjährigen F-Jugend
Jahrgang werden wir in den kommenden
Jahren viel Spass haben, da sich dort
gutes Potenzial befindet. Den Block der
Leistungsträger werden wir nächstes
Jahr in der E-Jugend begutachten können,
die dort als Jungjahrgang keine Angst
vor älteren Gegnern haben brauchen.
In D und C-Jugend machte der Grossteil
der Spieler gute Fortschritte! Leider
waren die Tabellenplätze der beiden
Mannschaften am Ende nicht wirklich

zufriedenstellend, doch
vorrangig müssen wir sehen,
das die Anzahl der aktiven Spie-

ler weiter stabil bleibt, in der D-Jugend
sogar gestiegen ist. Dafür haben die
Beteiligten dort gesorgt und mit etwas
Mut z. B. im C-Jugendbereich die Vierer-
kette eingeführt! Natürlich passieren dort
Fehler, durch welche letztendlich auch
Punkte verloren gingen. Das hat am Ende
aber einen anderen Ausbildungswert für
die Kid´s, was nicht heissen soll, dass
die Teams ansonsten Meister geworden
wären. Jedoch lag das Augenmerk eher
darauf anstatt mit altbekannten Mitteln
irgendwie einen Sieg einzufahren. Auch
wenn man immer gewinnen möchte, ver-
besserte man sich in diesem Bereich
stetig und das wichtigste: Die Jugendli-
chen zogen mit und die
Leistungsbereitschaft stimmte! Man
konnte erkennen, was ein gut organisier-
tes Training mit Kompetenz ausmacht,
die Kinder fordert und vor allem fördert.
Immer wieder sind wir bedacht darauf,
unseren Trainerstab weiter zu schulen,
wie beispielweise Julian Opitz, der in
Voraussicht auf seinen Spielertrainerpo-
sten bei unserer ERSTEN die C-Lizenz-
Prüfung erfolgreich abschloss.
Durch das Fussballcamp der SG an
Pfingsten knüpften wir weiter Kontakte
mit Ex-Profi Ingo Anderbrügge und ver-



blieben in Voraussicht auf eine Schulung,
die vom Sportlichen bis zum Organisato-
rischen alles beinhalten soll. Tipps für
Trainer, Rituale einer Mannschaft, alters-
gerechte Schwerpunkte! All das, was
man auch bei einer Trainerschulung
erfährt, jedoch komprimiert und auf uns
abgestimmt! Diese Veranstaltung soll im
September/Oktober stattfinden und
unseren Übungsleitern den Rücken stärken.

Apropos Fussballcamp! Mit rund 50
Kindern erlebte man ein aufregendes
Pfingstwochende, bei dem es den
Kindern und Trainern an nichts fehlte. In
Kooperation des TVR´s und des TUS
Lenhausen gestaltete man 2 ½ Tage, die
sich nur um Fussballtraining drehten.
Unterstützt wurden wir in der Sache von
der AOK Nordwest, dem Lidl Markt aus
Bamenohl, Holz Joki und der Fa. Poggel
Haustechnik! Mit einem Zuschuss von
50% der Campkosten ermöglichten wir
24 Rönkhausern unter den 50 Teilneh-
menden ein schönes Wochenende!
Die Zusage fürs nächste Jahr, erneut
unter dem Mantel der SG, wurde am
abschliessenden Familiensonntag noch
gegeben. Demnach Pfingsten 2015
vormerken (22.05.-24.05.2015)!

Ebenfalls im Jugendbereich landete der
Eibach-Fairnesspokal. Aufgelebt aus
einer alten Stiftungsurkunde, möchten

wir unter dem Firmenmotto der Fa. Eibach
„The Will to Win“, besondere Leistungen
in unserer Fussballabteilung würdigen.
Vorrangig im Jugendbereich angedacht,
machten wir dieses Jahr den A-Jugend-
spieler Jannis Schmidt (Vater Johannes
Schmidt) mit dem Preis vertraut.

Jannis rückte in der abgelaufenen Saison
als 1. Jahrgang B-Jugend in die A-Jugend
auf. Wie mehrere seinen Fussball-

13
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kollegen musste er, da wir keine
B-Jugend gemeldet hatten, dort ans
Werk. Mit unermüdlichem Einsatz zog
Jannis die Saison durch, obwohl er selten
aktiv spielte. Mit der Motivation, sich
hauptsächlich im Training zu verbessern
und der Mannschaft eine gute Trainings-
arbeit mit genügend Anwesenden zu
ermöglichen, verhielt er sich vorbildlich.

Als kleines Geschenk erhielt Jannis einen
Ball von Sport Engstfeld und eine Soft-
Shell Jacke der Fa. Eibach. Wir hoffen
damit einen guten Impuls in unsere Ball-
sportnachkömmlinge gesendet zu haben,
sich auch bereitwillig zu zeigen, wenn
man mal nicht zur 1. Garnitur zählt.

Um aber in die Zukunft zu blicken, was im
Jugendbereich in 14/15 passiert, hier im
Heft (Seite 16) die Übersicht unserer
Mannschaften mit ihren Trainern und
Mannschaftsverantwortlichen. Die neu
installierten Mannschaftsverantwortlichen,

stehen u.a. für die Koordination der
Spiele zur Verfügung! Ob eine externe
Anfrage auf Spielverlegung oder man
selber ein Spiel verlegen möchte! Der
jeweilige Ansprechpartner der Mann-
schaft kümmert sich in Absprache mit
den Trainern um die Erledigung. Aber
auch allgemein dient dieser als Sprach-
rohr zwischen Jugendvorstand und
Trainern, damit diese sich komplett auf
die sportliche Aufgabe mit ihrem Team
konzentrieren können.

Wie zu erkennen ist, werden wir wieder
keine B-Jugend melden und die aufrük-
kenden C-Jugendspieler in die A-Jugend
integrieren.

Die Abteilung Fußball wird noch in dieser
Saison, vermutlich mit Startpunkt
01.01.15, einen Förderverein ins Leben
rufen. Hierbei geht es hauptsächlich
darum, die Jugendabteilung zu unter-
stützen, mit dem Ziel, eine attraktivere
und umfangreichere Fußballausbildung
im Verein zu ermöglichen. Erste Entwürfe
von Jugend-Leitbildern wurden bereits
erstellt. Genauere Informationen gibt es
erwartungsgemäß in nächster Zeit und in
der nächsten TV-Aktuell Ausgabe im
Dezember.

Übrigens ... Der Glingebach-Cup an
unserem Sportfestfreitag wurde wieder
exzellent angenommen!

20 Teams von nah und fern bescherten
uns eine gute Besucherzahl und ein sehr
hohes Niveau für ein dörfliches Theken-
turnier. Von Erndtebrück, über Siegen,
Olpe, Wenden, dem Lennestädter
Bereich, Attendorn, Finnentrop, Sundern-
Hagen bis hoch nach Balve , reisten die
Hobbykicker an, um unter guter Atmo-
sphäre und bengalischen Lichtern vor
den Ball zu treten. Für das Image des
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Brauckstr.1
58840 Plettenberg

info@bike-galerie.de
www.Bike-galerie.de

Der Bike-Shop für individuelle
Lösungen in Plettenberg

TV´s allemal eine sehr erfolgreiche
Geschichte. Die Teams aus Rönkhausen
können im nächsten Jahr aber gerne
wieder zunehmen!!! Sieger wurde das
junge Team von Hallmanns Hasen!

Ansonsten wünschen wir allen TV´lern
viel Spass und Geselligkeit auf dem
Rönkhauser Schützenfest und laden
euch herzlich ein, bei Zeiten mal im
Glingebach-Stadion vorbei zu schauen!

In diesem Sinne
SCHUSS – TOR
Abt. Fussball
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A-Jugend
(Trainingsstart: läuft seit Ende Juni)
Niko Sianas: 0162-262 131 4
Vasili Sianas: 0151-229 663 89
Bernd Wagener: 0160-934 668 59
Trainingszeit: in Lenhausen,
dienstags + donnerstags 17:30-19:00 Uhr
Mannschaftsverantwortlicher:
Simon Sieler | 0170-189 13 53
sieler.tus@gmail.com
Mannschaftsverantwortlicher:
Sebastian Schulte: 0151-212 254 71
seschulte89@gmail.com

C-Jugend
(Trainingsstart: läuft seit 21.07.2014)
Matthias Eykeln: 0152-537 831 14
Manfred Sträter: 0178-237 26 42
Jona Schuppert: 0160-987 322 45
Trainingszeit: in Rönkhausen,
montags + mittwochs 17:00 - 18:30 Uhr
Mannschaftsverantwortlicher:
Manuel Tigges: 0151-173 316 12
manuel_tigges@web.de

D-Jugend
(Trainingsstart: läuft seit 24.07.2014)
Giuseppe Testa Camillo: 0151-407 001 10
Arcangelo Test Camillo: 0171-953 55 22
Sebastian „Esch“ Schulte:
0151-212 254 71
Trainingszeit: in Rönkhausen,
dienstags + donnerstags 17:00 - 18:30 Uhr
Mannschaftsverantwortlicher:
Sebastian Schulte: 0151-212 254 71
seschulte89@gmail.com

E-Jugend
(Trainingsstart: 12.08.2014)
Michael Hoheiser: 0170-837 50 88
Tim Freiburg: 0151-212 269 07
Oliver Balzer: 0151-157 394 78
Bastian Albers: 0151-270 521 70
Trainingszeit: in Rönkhausen,
dienstags + donnerstags 17:00 - 18:30 Uhr
Mannschaftsverantwortlicher:
Moritz Vollmert: 0160-560 34 33
moritzvollmert@web.de

F-Jugend
(Trainingsstart: 13.08.2014)
Frank Schröer: 0171-373 61 08
Christian Schulte: 0160-645 19 42
Frank Haßler: 02395-376 98 80
Trainingszeit: in Lenhausen,
noch nicht genau definiert
Mannschaftsverantwortlicher:
Simon Sieler: 0170-189 13 53
sieler.tus@gmail.com

G-Jugend
(Trainingsstart: 08.09.2014)
Markus Hillebrand: 0170-736 06 47
Daniel Tiedemann: 0177-971 46 54
Klaus Ritthaler: 0152-216 445 45
Alexander Balzer: 0170-805 68 27
Trainingszeit: in Rönkhausen,
montags 17:00 - 18:30 Uhr
Mannschaftsverantwortlicher:
Marius Schmidt: 0175-433 57 67
marius.schmidt95@web.de

Übersicht Jugendmannschaften
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Auch wenn es draußen kontinuierlich
regnete und auch zur Stoppomat-
Einweihung nur eine überschaubare
Anzahl Radsportler die Strecke in Angriff
nahm, konnten wir uns beim Tag des
Sports der Abteilung Turnen/Leicht-
athletik/Ski/Rad am 10. Mai über viele
Besucher in der Turnhalle freuen. Alle
zeigten sich begeistert von den Vorfüh-
rungen, die unsere einzelnen Gruppen in
den Wochen zuvor fleißig einstudiert
hatten. Das hatten auch die Übungsleiter
und der Vorstand der Abteilung getan,
die den Tag mit einer Trommeleinlage auf
Gymnastikbällen eröffneten. Die jüngeren
Mädchen präsentierten eine Akrobatik-
aufführung, während die Mädchen der
fünften Klasse am Boden turnten und
Mini-Tramp sprangen. Für eine Aerobic-
Aufführung hatten sich die Damen der
Montagssport-Gruppe, der 50+-Turnerin-
nen sowie der Step-Aerobic-Gruppe
zusammengeschlossen und eine tolle
Choreographie an den Steppbrettern
vorbereitet. Unsere Basketballer zeigten
erst ein kurzes Spiel, um dann den zahl-
reichen Kindern das Körbewerfen näher
zu bringen. Unsere Eltern- und Kind-
Gruppe ließ den Nachwuchs krabbeln,
balancieren und springen, während sich
die Leichtathlethen bei ihrer Hochsprung-
Darbietung zu neuen Höchst-

Tag des Sports
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leistungen anspornten. Dass Zumba
große Freude bereitet, zeigten die
Damen um Maike Volkmann. Den
abschließenden Höhepunkt bildeten
Michael Hanses und Peter Rademacher
mit ihrem Turnprogramm am Barren,
Boden und Reck. Alle Achtung, dass
Peter am Hochreck noch eine perfekte
Langhang-Kippe turnt! Wir haben diesen
Tag auch genutzt, um die Sportabzeichen
und Jolinchen an die Kinder und
Erwachsenen zu verleihen, außerdem
wurden unsere Sportlerin des Jahres,

Hanna Radema-
cher, und unser
Sportler des
Jahres (Tim
Baroth war leider
an diesem Tag
verhindert)
ausgezeichnet.

Besonderen
Grund zur Freude
hatten wir bereits
zu Beginn der

Veranstaltung: Frank Nennstiel, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Finnentrop,
überreichte uns den Sonderpreis, den wir
beim Sportabzeichen-Wettbewerb des
Sparkassen- und Giroverbandes gewonnen
haben. Der Preis ist mit 1.000 Euro
dotiert.

Zum Abschluss gilt der Dank all
denjenigen, die durch ihre tatkräftige
Unterstützung zum Gelingen dieser tollen
Veranstaltung beigetragen haben.
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Nach 4 von 6 Spieltagen kann sich die
Bilanz des I.40+-Teams blicken lassen:
Nach 3 lockeren Auftaktspielen wurden
lediglich 5 Matches abgegeben. Am 1. Spiel-
tag war das Match gg. den TC BW
Neunkirchen 2 bereits nach den Einzeln
(5:1) entschieden (7:2-Endstand).
Beim AdH Weidenau wurden nach einem
4:2-Zwischenstand alle drei Doppel sou-
verän in 2 Sätzen gewonnen.

Eine Woche später lief das Team in Best-
besetzung auf und ließ dem Märkischen
TC beim 8:1-Sieg nicht den Hauch einer
Chance. Am 4.Spieltag kurz vor den
Sommerferien wurde wohlmöglich der
Grundstein für den Aufstieg in die
1.Bezirksklasse gelegt.

Hier rettete das Doppel Volker Habbel /
Markus Danz nach einer 4:2-Einzelführung
mit einem Sieg im Championtiebreak das
5:4 in Remblinghausen ins Ziel. Die beiden
ausstehenden Partien lauten:

Sa., 6. Sept. 13 Uhr TVR : TC Concordia
Hagen und Sa., 13. Sept. 13 Uhr Höinger
SV 2 : TVR. Das Motto kann nur lauten:
Weiter so & go for 1.BK!

Die II. 40+Mannschaft spielte bis dato 4
Medenspiele, bei noch einem Ausstehenden,
welches wegen Regens abgebrochen
werden musste. Am 1.Spieltag holte man
beim 2.Team des TC Ludwigseck-Salchen-
dorf einen ungefährdeten 7:2-Erfolg.

Die breite Personaldecke der
I.Mannschaft kam dem II.Team natürlich
ebenfalls zu Gute. So konnten die beiden
Heimspiele gegen den TC Dynamit Nobel
sowie gegen TC Helden/Repetal 2 mit
jeweils 5:4 gewonnen werden. Bei beiden
Spielen musste man sich einem 4:4-Zwi-
schenstand auseinandersetzen: Andreas
Vollmers / Werner Freiburg holten den
entscheidenden Punkt mit einem 10:8 im
Championstiebreak des dritten Satzes.
Eine Woche später in einem

I. Herren 40+ auf Aufstiegskurs
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ähnlichen Szenario bewiesen Dirk Atteln /
Achim Rau ihre Nervenstärke und gewan-
nen mit 10:7 im Championstiebreak.
Mit diesen tollen Siegen reiste man Mitte
Juni ins tiefste Siegerland und trat
gegen das 1.Team des TC Ludwigseck-
Salchendorf an. Von den 9 Matches

wurden 5 im dritten Satz entschieden,
was die Ausgeglichenheit beider Teams
widerspiegelt. Allerdings musste man
sich letztendlich mit 3:6 (2:4) geschlagen
geben. Das Match beim TC Rahrbachtal
wird mit einem 2:0-Zwischenstand am 6.
Sept. um 11 Uhr fortgesetzt.

Auf der hervorragend besuchten Anlage
des TV Altenseelbach überzeugten Ende
Juli die Favoriten in ihren Endspielen.
Sebastian Vollmers ging nicht als Favorit
in das Endspiel. Sein Kontrahent, Stefan
Maiworm, 543 der deutschen Rangliste,
rauschte durch die 7. Altenseelbach
Open, die mit stattlichen 2100 Euro
Preisgeld dotiert waren und mit über 100
Teilnehmern einen neuen Rekord ver-
zeichneten. Er hatte bis zum Finale
lediglich 4 Aufschlagspiele abgegeben.
Mit diesem Selbstvertrauen, einem mega
Service und der nötigen Konzentration
feierte Stefan Maiworm (LK1, TC Betz-
dorf) seinen zweiten Altenseelbacher
Turniersieg nacheinander, nachdem er im
Vorjahr die Herren 30-Altersklasse zu sei-
nen Gunsten entschieden hatte. Diesmal
stand dem 34-Jährigen mit dem an zwei
gesetzten Sebastian Vollmers (LK2, TVR)
ein guter Bekannter gegenüber. Die

Beobachter waren überrascht über die
hohe Fehlerquote von Vollmers und
gleichzeitig angetan von der hohen Qua-
lität des Spiels von Maiworm, der schnell
mit 6:0 und 3:0 führte. Dann agierte Voll-
mers konzentrierter bei seinen druckvollen
Vorhandschlägen und konnte auf 2:3
verkürzen. Doch leider konnte der Rönkser
seine Chancen zum 3:3 nicht nutzen
und somit behielt der gebürtige Heggener
Maiworm bei Bilderbuch-Tenniswetter
kühlen Kopf und konnte nach dem 6:3
den von Turnierdirektor Thorsten Seiler
überreichten Champagner in seine Fan-
kolonie versprühen. Der Weg ins Finale
von Sebastian: Achtelfinale: 6:0 6:0 gg.
Stefan Ziethen (TC Wilnsdorf),
Viertelfinale: 6:2 6:1 gg.Timo Kötting (TC
Betzdorf), Halbfinale: 7:6 6:4 gg. Jannik
Rötz (TV Rosenthal).

Am 2. Augustwochenende startete
Sebastian bei den Volksbank-Open im
hochsauerländischen Brilon, um dort sei-
nen Titel aus dem Vorjahr zu verteidigen.

Mit seinen Teamkollegen vom TC Kaunitz
schnappte er sich mit einer 3:2-Einzel
und 4:1-Doppelbilanz den 2.Tabellenplatz
in der Verbandsliga.

Vollmers holt Verbandsliga-Platz 2 mit seinem Kaunitzer Team
und Platz 2 bei Altenseelbach-Open
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Hallo TV Mitglieder, liebe Leserinnen und
Leser, auch in diesem Sommer waren wir
wieder reichlich unterwegs. Los ging’s im
April zum Freundschaftstreffen nach
Dünschede, wo der Tambourcorps sein
Jubiläum feierte.

Neu für uns in diesem Jahr war der
Besuch des Pfarrfestes in Lenhausen.
Mit zahlreichen Musikern spielten wir am
01. Mai zum Frühschoppen auf. Bei herr-
lichem Sonnenschein ließen es sich die
Bewohner unseres Nachbarortes nicht
nehmen, den Klängen unseres Spiel-
mannszuges zu folgen, daher waren am
Nachmittag immerhin einige Zuhörer
mehr vor Ort.

Am 18. Mai feierte unser St. Antonius
Kindergarten in Rönkhausen sein 40- jähri-
ges Jubiläum. Auch hier untermalten wir
das Programm mit einigen Musikstücken.

Die Christi-Himmelfahrtswanderung
musste als nächstes durchgeführt wer-
den. Trotz regnerischen Wetters, war die
Beteiligung noch recht ordentlich. Ca. 60
kleine und große Wanderer machten sich
auf den Weg, unser schönes Glingetal zu
erkunden. Unterwegs mit drei großen
Pausen und anschließendem gemütli-
chen Beisammensein am Sportlertreff,
bei kühlen Getränken und Bratwurst vom
Grill, war dies wieder mal eine rundum
gelungene Veranstaltung, die auch im
nächsten Jahr fortgesetzt wird.

Nachdem wir in diesem Jahr das Schüt-
zenfest in Plettenberg ordentlich

„ja wenn et Trömmelche jeht !“
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über die Bühne gebracht hatten, folgte
ein paar Tage später für uns ein gern
gespieltes Ständchen am „Stillen Win-
kel“. Anna Rademacher aus der Glinge
feierte am 22. Juni Ihren 90. Geburtstag!
Herzlichen Glückwunsch!

Wie gewohnt folgten Anfang August die
drei Tage Schützenfest in Lenhausen.
Auch gestalteten wir, wie immer, den
Sonntagsschützenfestzug in Kuhschißha-
gen „hinterm Berg“ mit.

Mitte August folgten wir einer Einladung
der Gemeinde Finnentrop. Die neue

Strasse zur Beseitigung des Bahnüber-
ganges wurde endlich eingeweiht! Mit
weiteren Musikvereinen und Tambour-
corps gab es einen Sternmarsch in
Richtung Festplatz. Im Anschluss durfte
zünftig gefeiert werden.

Für das Rönkhauser Schützenfest am
30.8.-1.9.2014 wünschen wir allen
Leserinnen und Lesern frohe und
vergnügte Stunden. Weitere Berichte zu
unserem Hochfest folgen in der nächsten
Ausgabe.



24

Erinnern möchten wir noch an unseren
Schnuppernachmittag!

Nach der guten Beteiligung konnten wir
uns im letzten Jahr über neue Musikan-
ten freuen. Daher möchten wir auch in
diesem Jahr am 09. November wieder
einen Schnuppernachmittag durchführen.
Angesprochen sind alle Kinder ab

8 Jahren. Auch Jugendliche und musik-
interessierte Erwachsene sind herzlich
willkommen.

Denn Gemeinsames Musizieren macht
viel mehr Spaß!!!

Wir sehen und hören uns!
Euer Spielmannszug

Schnuppernachmittag am 09. November
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Die Messlatte beim Senioren / Jugend
SKS-Marathon am Samstag lag mächtig
hoch. Tim Baroth glänzte auf der Kurzdi-
stanz und belegte in seiner Altersklasse
U17 Rang 2. Konnte der Nachwuchs am
Tag danach, beim
Nachwuchsrennen in Kuhschisshagen,
dieses Ergebniss noch toppen?

Diese Frage ist schnell beantwortet, denn
bei dem Schülerrennen der Jahrgänge
2002 / 2003 standen gleich zwei Fahrer
vom TVR auf dem Siegertreppchen. In
einem spannenden Rennen fuhr Yannik
Schulte auf Rang 2 und nur eine Sekunde
später setzte sich Phil Broichhaus auf
Rang 3. Erschwerend kam noch hinzu,
dass die schlechte Wetterlage von allen
Fahrern alles abverlangte.

In einem weiteren Rennen der Jahrgänge
2004 / 2005 standen zwei weitere Fahrer
aus dem Rennstall TVR in der Startreihe.
In einem sehr schnellen und knappen
Rennen platzierte sich Jona Schulte auf
Rang 6 und Timo Broichhaus auf Rang

15. Timo, der noch im letzten Jahr auf
dem Siegertreppchen stand, hatte gleich
mehrfach Pech, denn die Kette seines
Boliden verabschiedete sich gleich
viermal von der Kurbel. Timo ließ den
Kopf nicht hängen und fuhr tapfer sein
Rennen zu Ende bis ins Ziel, was die
eigentliche Stärke eines Fahrers ausmacht.

Für diesen starken Auftritt von der
Radsportabteilung ein dickes fettes Lob
und Euch gehört die Zukunft.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Nachwuchsfahrer am Tag danach
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Unter schlechten Wetterprognosen star-
tete der 2. Lauf in der Trophy-Cup-Serie
in Saalhausen. Schon bei guten Wetter-
bedingungen ist der Parcours mit seinen
knackigen Anstiegen und technisch
anspruchsvollen Trails für Mensch und
Maschine eine nicht so leichte Aufgabe.
Was aber an diesem Rennwochenende
noch hinzu kam, war der Schlammbada-
tanz auf zwei Felgen. Für die Veranstalter
nicht ganz so einfach, denn bei diesen
Voraussetzungen sind Stürze und Verlet-
zungen vorprogrammiert.

Mit Moe und Uwe standen zwei Fahrer
am Start, die viel Respekt vor dieser gro-
ßen Aufgabe hatten. Beide Fahrer waren
sich einig, diese Rennen gemeinsam vom

Start bis ins Ziel abzuspulen. Pünktlich
um 10:00 Uhr setzte sich die Meute in
Bewegung und gab direkt Gas bis zum
Anschlag. Auch hier hieß die Devise „Am
Ende werden die Toten gezählt”.

Die ersten Abfahrten zeigten schon ihre
Wirkung und die Schlammbrocken flogen
den Fahrern nur so um die Ohren. Null
Sicht und der Grip der Bereifung wurde
durch den Schlamm außer Gefecht
gesetzt. Eine Fahrt wie auf Eiern, und die
Kontrolle übers Bike übernahm nicht der
Fahrer, sondern der vom Regen aufge-
weichte Boden.

Ein weiterer Spaßfaktor gesellte sich
noch hinzu, denn der Schlammdreck leg-
te sich um die Schaltung und ließ keine
kleinen Gänge zu. Also immer Fett den
Berg rauf. Aber genau das ist der sprin-
gende Punkt, was uns immer wieder
antreibt unter diesen schwierigen Bedin-
gungen, ein Rennen zu bestreiten. Denn
bei schönem Wetter will jeder.

Nach 40 Km / 1200 Hm kamen beide
Fahrer unbeschadet und zeitgleich ins
Ziel.

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB – Saalhausen 2014
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Unsere attraktiven und preisstarken 
Sondermodelle. Ohne Anzahlung!

Tiguan 200,- €
Rabatt pro Kind

(max. 3 Kinder)

z.B. SEAT Ibiza,

heber, Zentralverriegelung, ISOFIX, 

Monatlich nur1 €

159,-
z.B. VW Tiguan „LIFE“ Monatlich nur4 €

279,-
z.B. VW Caddy „Jako-O“, 1,2l TSI, Monatlich nur3 €

184,-
z.B. Audi Q3 TDI,
Klimaanlage, Start-Stopp-System, Le-

Monatlich nur5 €

299,-

z.B. Skoda Citigo, Monatlich nur2 €

102,-

2

Nutzfahrzeuge

Heinrich Schauerte GmbH & Co. KG · 58840 Plettenberg, Bahnhofstrasse 55,
Tel.: 02391/9222-0, Fax: 02391/9222-60 · www.schauerte.com
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Am Sonntag den 29.06 um 11:30 Uhr
startete der 3. Lauf in der MTB-
Marathon-Trophy-Cup-Serie in Neheim.
Auch bei diesem Rennen hinterließ der
TVR einen hervorragenden Eindruck.
Tim Baroth glänzte auf der Kurzstrecke
(30 Km / 550 Hm) in einer Zeit von
1:42:11 Std. und belegte in seiner Alters-
klasse U17 den 3. Platz. Glückwunsch
an dieser Stelle.

Mit Martin Hoffmann, Bastian Albers und
Uwe Fleing hatte sich der Trans – Rapid
auf der Mittelstrecke (65 Km / 1400 Hm)
einiges vorgenommen. Doch beim Start
erkannte man sehr schnell, dass sich beim
Tempowechsel immer wieder große Lük-
ken bildeten. Um die Lücken wieder zu
schließen, wurde das Tempo rausgenom-
men, bis sich die drei Fahrer wieder

gefunden hatten. Bei den anspruchsvollen
Trails wurde dieser Zustand immer
schwieriger, da sich das Teilnehmerfeld
nicht in Luft auflösen konnte. Kurz vor
dem Ziel gab es die nächste Schreckse-
kunde und Uwe wurde im Trail durch einen
Fahrfehler bestraft (Plattfuß hinten). Am
Ende belegte Bastian in seiner Altersklas-
se Herren den 15. Platz und die beiden
Oldies Platz 10. und 11. Mir persönlich hat
dieser Marathon sehr gut gefallen, da die
Anstiege weder steil noch lang waren und
man ordentlich Kette geben konnte. Die
Trails waren teilweise sehr anspruchsvoll
und der aufgeweichte Boden verlangte
vom Fahrer alles Können ab. Also Spass
pur!

Bis bald im Wald
Uwe und Sebastian

MTB Neheim 2014
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